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ſchaft , mein ganzes Leben ! . . . Man öffnet bei der Köni⸗
gin . . . gehen Sie ! wenn man Sie ſähe . . .

Bolingbroke (kalt, indem er die Herzogin bemerkt). Ich kann blei⸗
ben, man hat mich geſehen .

Hiebenter Muſtritt .

Die Vorigen . Die Herzogin , kommt aus dem Zimmer rechts. — Als ſie
Bolingbroke und Abigail bemerkt, macht ſie dieſer eine ſpöttiſche Verben
gung. —Abigail erwidert dieſelbe und geht ab. Boliugbroke iſt zwiſchen

den beiden Damen ſtehen geblieben.
Bolingbroke (ironiſchj. Dank dem Himmel ! die Stimme des

Bluts ſpricht endlich ! Sie ſtehen vortrefflich mit Ihrer Ver⸗
wandten . . . das giebt mir Hoffnung für mich ſelbſt .

Herzogin (ebenſo). In der That , Sie haben mir prophezeit ,
daß wir uns eines Tags noch lieben würden . .

Bolingbroßke (galant ) . Ich habe ſchon begonnen ! und Sie ,
cadame ?
Herzogin . Ich bin noch bei der Bewunderung Ihrer Ge⸗

ſchicklichkeit und Ihrer Talente .
Bolingbroze . Sie können hinzufügen : meiner Ehrenhaftig⸗

keit . . . ich habe getreu alle meine Verſprechen von neulich
gehalten !

Herzogin . Und ich die meinigen . Ich habe die Perſon , mit
der Sie ſo eben unter vier Augen waren , ernannt , und
ſie iſt durch Sie bei der Königin angeſtellt , um meine Pläne
auszuſpähen und den Ihrigen zu dienen .

Bolingbroke . Wie Ihnen Etwas verbergen ? Sie haben
ſo viel Geiſt !

Herzogin . Ich hatte wenigſtens ſo viel , um Ihre Verſuche
zu vereiteln , und Miß Abigail , welche auf Ihren Befehl
den Marquis von Torcy auf dieſen Abend wollte einladen
laſſen . . .

Bolingbroke . Ich habe Unrecht gehabt . . . nicht au jene ,
an Sie , Madame , mußte ich mich wenden . . . und ich thue
es . . . ( Indem er ſich dem Tiſche nähert und einen gedrucktenBrief nimmt. )
Hier ſind Einladungsbriefe , die Sie als Oberhofmeiſterin
des königlichen Hauſes allein das Recht haben abzuſen⸗
den . . ich bin überzeugt , daß Sie mir dieſen Dienſt er⸗
weiſen werden . . .



erzogin (lachendh). Wahrhaftig , Mylord ! . . . einen Dienſt . .
Ihnen

Bolingbroke . Wohl verſtanden, daß ich Ihnen dagegen
einen andern , noch viel größeren erweiſen werde . . . das
iſt unſere einzige Art mit einander zuverkehr en. Aller Vor⸗
theil für Sie . . . 200 Procent Gewinn . . . wie bei meinen
Schulden .

Herzogin . Sollte Mylord wieder irgend ein Billet auf⸗
en oder gekauft haben . . . Ich benachrichtige ihn , daß
gemeine und beſtimmte Maßregeln getroffen habe
die Wiederkehr eines ſolchen Mittels . Ich habe

rere reizende Briefe von Milady , Vicomteſſe von Bo

Aiere , Ihrer Frau . . . Halblaut und im Vertrauen ) ich
habe ſie von Lord Evandale erlangt . . .

Bolingbrotke (ebenſo, lächelnd). Um den Preis , den ſie koſteten
ohne Zweifelꝰ

Herzogin
zernig , Mein Herr ...

Bolingbrokße . Das Mittel thut nichts . . . Sie haben
ſie ... und ichbeabſichtige nicht , ſie Ihnen zu entreiß E
noch Ihnen in irgend einer Weiſe zu drohen . . . im Ge⸗
gentheil , obgleich der Waffenſtillſtand abgelauſen iſt .
will ich handeln , als ob er noch dauerte , und Ihnen einen
Rath in Ihrem Intereſſe geben .

Herzogin (ironiſch). Der mir fuenhn ſein wirdꝰ
Bolingbroßke (lächelnd). Ich glaube es 155

und darum

50 gebe ich ihn Ihnen . (Leiſe) Sie haben eine Ne⸗
benbuhlerin .

Herzogin (lebhaft). Was wollen Sie damit ſagen ?
Bolingbroke . Es befindet ſich eine Lady am Hofe , eine

edle, hohe Dame , die ein Auge auf den kleinen Maſham
hat . Die Beweiſe habe ich. Ich weiß die Stunde , den
Augenblick , das Signal des Rendezvous .

Herzogin (bebend vor Zorn) . Sie täuſ ſchen mich .
Bolingbroke (ratt ) . Ich ſpreck

1 wahr . ſo wahr als Sie
ſelbſt dieſen Abend , nach der Cirkel der Königin ihn bei
ſich erwarten .

Herzogin . O Hirmmell
Bolinghroke. Das iſt es , ohne Zweifel , was man ver⸗

hindern will ... denn man hat vor , ihn Ihnen ſtreitig
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zu machen . den Sieg über Sie davon zu tragen . . .

Leben Sie wohl , Madame . ( Er will durch die Thür lints abgehen. )

Herzogin (zornig und ihm bis an den Tiſch links folgend). Was Sie

ſo eben ſagten . . . der Ort . . . des Rendezvous . . das

Signal 7 . . ſprechen Sie ! l . .
Bolingbroke lihr die Feder reichend, die auf dem Tiſche liegt). So⸗

bald Sie dieſe Einladung an den Marquis von Torey

geſchrieben haben werden . (die Herzohin ſetzt ſich lebhaft an den

Liſch. ) Eine Einladung in aller Form und Schicklic keit .
die Ihnen , indem Sie dem Marquis die ihm gebührenden
Rückſichten und Ehren bewilligen , erlaubt , ſeine Vorſchläge
zurückzuweiſen und den Krieg mit ihm fortzuſetzen . . . wie

mit mir . . . ( Als er ſieht, daß der Brief geſiegelt iſt , ſchellt er. Ein

Diener erſcheint. Er giebt ihm den Brief. ) es Billet an den Mar⸗

quis von Torey . . . Hötel der Geſandtſchaft . . . gegen über

dem Palaſte . . . ( Der Diener geht ab. ) Er wird es in fünf

Minuten haben .
Herzogin . Nun ! Mylord . . dieſe Perſon . . .

Bolingbroke . Sie ſoll dieſen Abend hier ſein , in dem

Cirkel der Königin .
Herzogin . Lady Albemarle , oder Lady Elworth . . . ich

bin deſſen gewiß .
Bolingbroße (mit Bedeutung) . Ich weiß ihren Namen nicht ;

aber bald werden wir ſie kennen lernen . . denn wenn

ſie ihren Spähern entrinnen kann , wenn ſie frei iſt , wenn

das Rendezvous mit Maſham dieſen Abend ſtattfinden

ſoll . . . ſo iſt das unter ihnen verabredete Signal . . .

ö Hetlogin
(ungeduldig) . Vollenden Sie . . vollenden Sie ,

bitte !
golingbroke . Dieſe Perſon wird ganz laut Maſham um

ein Glas Waſſer bitten .

Herzogin . Hier gerade . . . dieſen Abend . .

Zolingbroke . Ja wahrhaftig . . . und Sie werden ſich
ſelbſt überzeugen können , ob meine Augaben genau ſind .

Herzogin Gornig) . Ha ! Wehe ihnen . . ich werde Nichts

ſchonen ...
Holingbroke (bei Seite). Ich rechne ſehr darauf .

Herzogin . Und wenn ich ſie vor dem ganzen Hofe ent⸗

larven ſollte ..
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Bolingbroke . Mäßigen Sie ſich . . . die Königin und ihre
Damen . .

Achler Auſlrilt
n durch die Thü
durch die Thür

h in einen Kreis
inter ſie.

Die Königin
ren und 3 8 ein; Hofher

betrachtet' ). Welche ? . . .

Gu der Königin, die ſich nähert. )
ligin vorbereiten laſſen . . .

uchend). Vortrefflich . . . GBei
10 — 2 22S

lönigin ( Maſham mit den
Ich ſehe ihn

nicht .
Herzogin (laut). Das Spiel der Königin ! (Sich der Königin

nähernd, le Die Forderungen wurden ſo heftig , daß ich,
nur der Form wegen , dem Marquis von Torcy eine Ein
ladung ſenden mußt

en (ohne auf hören und immer ſuchend). Sehr gut ! l . .

gin. ppoſition zufriedenſtellen .
Königin ( Maſham betrachtend). Ja . . . und das wird Abigail

Vergnügen machen . . .
Herzogin (roniſch). Wirkl ich ?:

(Die Herzogin giebt Befehle für d
hat ſich ein Mitglied des Parlar rGruppe links genähert , wo Bo

lingbrokeſich ar lt.)

Witalled des Ja , meine Herren , ich w
guter Quelle , daß alle Unterhan dlungen abgebrochen ſind

Eolrrdbröte⸗ Glauben Sier —5
Mitglied des Pariaments. Der Einfli uß der Her

der Art , daß dder Geſcandte nicht vorgelaſſen wur
Bolingbroke .Das iſt unerhört ! . . .
Mitglied des Parlaments . Und er reiſt Morgen ab , ohne

die igin auch nur geſehen u haben .
iſter (anmeldend) . Der Herr Geſandte , Marquis

89 Torcy ! (Allgemeines Erſtaunen ; Alle err
ihn. —Bolingbroke geht auf ihn zu, nimmt ihn bei der Hand und ſtellt ihn
der Königin vor. )

ogin iſt30
de.

ben ſich und grüßen
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